
	190 x 135 mm 	 190 x 88 mm
	64 x 276 mm

	190 x 65 mm

Querformat, 1/2, 4cHochformat, 1/1, 4c Querformat, 1/4, 4c

645,00 € 445,00 € 295,00 €

	190 x 276 mm
	210 x 297 mm 
	(zzgl. 3 mm Anschnitt) 

Hoch- 
format 
1/3, 4c

Querformat, 1/3, 4c

345,00 €

Pünktlich zum 19. Mitteldeutschen Omnibustag Mitte November 2024 in 
06188 Landsberg (Sachsen-Anhalt) erscheint das Mitteldeutsche Omnibus-
Magazin in einer Auflage von ca. 750 Exemplaren sowie online unter 
www.omnibustag.de. Das Magazin bietet exklusive Informationen zur 
Veranstaltung sowie Themen aus Nahverkehr und Touristik. 

Erfahrungsgemäß wird das Magazin weit über die Tagung hinaus genutzt. 

Nutzen Sie das Mitteldeutsche Omnibus-Magazin für Ihre  
zielgruppengerechte Werbung! Wir beraten Sie gerne! 

Firma:

Ansprechpartner:

Tel. für Rückfragen:

 

E-Mail für Rückfragen:

	 Rücktitel.....................................210 x 297 mm.................850,00 €

	 2./3. Umschlagseite...............210 x 297 mm.................750,00 €

	 Beilage 
	 (nur im Versand, faltbar auf max. A4, 250 Stck.) 
	 bis 100 g.................................................................nur 300,00 €

Werbeagenturen erhalten 15% AE 

auf die genannten Preise!

Gleich ausfüllen und zurücksenden 
an info@text-design.de

Mediadaten 2024

Erscheinungstermin: 
Okt./Nov. 2024

 
31. Mai 2024

Format / Satzspiegel: 
DIN A4 / 190 x 276 mm

Farbe: 
vierfarbig

Fachliche Abwicklung 
(Anzeigen, Redaktion): 
texTDesign Tonya Schulz GmbH 
Richard-Streng-Straße 5 
97645 Ostheim v.d. Rhön 
Tel. 09777 3235 
E-mail: info@text-design.de

Wirtschaftliche Abwicklung 
und Versand: 
Omnibus Service GmbH 
Stotternheimer Straße 6/7 
99086 Erfurt 
Tel. 0361 789 837 25 
E-mail: info@omnibustag.de 
www.omnibustag.de

Anzeigenformate /-preise inkl. Online-Präsenz auf omnibustag.de 

Alle Preise netto.
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Gute Noten für E-Busse

E-STADTBUSSE IM SPANNENDEN VERGLEICH – ELECTRIC BUS CHAMPION 2023 GEKÜRT

Welcher 12-Meter E-Bus ist für mich der Richtige? Wichtige Informationen und Ent-

scheidungshilfen kann der aktuelle E-Bus-Test des Fachmagazins „Omnibusspiegel“ 

Unternehmen liefern, die ihre Flotte erweitern oder modernisieren möchten. 

Wer hat die Nase vorn bei den 12-Meter-E-Bussen? Foto: Omnibusspiegel 

Fahrtest 

Im April 2023 traten sieben Hersteller von 12-Meter-Stadt-

bussen den spektakulären Test unter den Augen von Fach-

jury, Fachjournalisten, Busbauern und Zulieferern aus dem 

In- und Ausland an. Zwei Kleinbusse fuhren außer Konkur-

renz mit. 

Wer einen Busführerschein hatte, konnte sich als Tester 

ans Steuer setzen. Die anderen Teilnehmenden gaben ihr 

Votum aus Passagiersicht ab. Dies ergab beim Testergebnis 

eine gute Mischung aus Theorie und Praxis. 

Die Elektrobusse hatten im Test eine 19 Kilometer lange 

Strecke im Rahmen einer Linie der Stadtwerke Bonn zu be-

wältigen. Dabei wurde an jeder Haltestelle gestoppt und 

die Türen testweise geöffnet. 

E-Champion 

Erstmals kürten die Teilnehmenden einen Sieger auf Basis 

der Kriterien Passagierkomfort, Handhabung für  Fahrperso-

nal sowie Verarbeitung und Servicefreundlichkeit. Als wür-

diger Träger des Titels „Electric Bus Champion 2023“  

erwies sich der Mercedes-Benz E-Citaro. 

Werkstatt-Check 

Weiterhin führte eine kleine Gruppe von Teilnehmenden im 

Rahmen des aufwändigen Tests einen Werkstatt-Check der 

teilnehmenden E-Fahrzeuge durch. 

Die E-Busse zeigten hier einen durchweg hohen techni-

schen Standard und beeindruckten meist durch zahlreiche 

hochmoderne Sicherheitselemente. 

Die E-Busse im Test: 

 Ebusco 3.0  

 Hess lighTram 12 Plug 

 Ikarus 120 E 

 Iveco Eway 12  

 Mercedes-Benz E-Citaro  

 Quantron Cizaris 12 EV

Außer Konkurrenz: 

 MAN Lion's City 10 E 

 Tremonia Sprinter 

 City 45 E  

 Otokar E-Kent C

 www.omnibusspiegel.de/de/detail/getarticle/News/

detail/siegerehrung/
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Es gibt kein Zurück
EIN ERSTES FAZIT FÜR DAS DEUTSCHLANDTICKET | FINANZIERUNG MIT VIELEN FRAGEZEICHEN

Das Deutschlandticket ist da. Die Bürgerinnen und Bürger nehmen den Einheitstarif vielerorts gerne an. Zumindest bei einem attraktiven Mobilitätsangebot. Der Anfang ist vielversprechend. Was kann man noch erwarten? Das MDOM hat dazu Kai  Neumann vom Bundesverband Deutscher Omnibusunternehmen (bdo) e. V. befragt. 

 MDOM: Das digitale Deutschlandticket ist bereits sicht-
bar ein Impulsgeber für die Mobilität von morgen. Die Ak-
zeptanz ist gut. Besonders bisherige Stammkunden schät-
zen die neue Freiheit und Preisersparnis. Neue Kunden 
konnten gewonnen werden. Welchen Chancen ergeben 
sich dabei für die Digitalisierung von ÖPNV und Busunter-
nehmen?

Kai Neumann: Mit dem Deutschlandticket haben wir jetzt 
die Chance, die notwendige Digitalisierung in der gesamten 
Busbranche voranzubringen. Das beginnt mit dem Aufbau 
von eigenbetrieblichen Vertriebsstrukturen, Kosteneinspa-
rungen, Effizienzsteigerungen und verbesserten Service-
leistungen. Das deutschlandweite Abo stellt aber auch eine 
Abkehr von alten Erhebungsmethoden dar. Nur mittels 
Digitalisierung lassen sich Reisendenströme zukünftig bun-
desweit analysieren, Bedarfe erkennen und so die Angebo-
te im städtischen und ländlichen Raum verbessern. 

Wie geht es mit dem Deutschlandticket weiter? Der Ansatz ist gut. Für die künftige Umsetzung ist eine nachhaltige Finanzierung des ÖPNV unabdingbar.  
Foto: nikkimeel/shutterstock.com

Die Digitalisierung ist auch notwendig für ein gerechtes 
und effizientes Verfahren bei der Einnahmenaufteilung im 
ÖPNV. Mithilfe moderner Methoden lässt sich die Auftei-
lung der Fahrgeldeinnahmen zwischen den Unternehmen 
und Verbünden sachgerecht und zeitnah durchführen, was 
essentiell ist für einen funktionierenden ÖPNV in Deutsch-
land. Digitalisierung schafft aber auch schlankere Struktu-
ren und spart Verwaltungskosten. Deshalb müssen Bund 
und Länder jetzt die Weichen stellen, damit die notwendige 
digitale Technik geplant und schnell zum Einsatz kommen 
kann.

 MDOM: Was fordern Sie von Bund und Ländern in Sa-
chen Finanzierung? Was muss dringend optimiert werden?
Kai Neumann: Ohne eine nachhaltige Finanzierung des 
ÖPNV geht es nicht. Bundesverkehrsminister Volker Wiss-
ing hat im September 2023 eine Kostenbeteiligung bei der 
Nachschusspflicht des Bundes am Deutschlandticket ab 
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MIT ALLEN INFOS ZUM MITTELDEUTSCHEN OMNIBUSTAG  
AM 15. & 16. NOVEMBER 2023 IN LANDSBERG BEI HALLE!

OMNIBUS MAGAZINEXKLUSIVE REPORTAGEN  |   H INTERGRUND - INTERVIEWS  |   PR A XIS -T IPPS

MIT TELDEUTSCHES

✔	Ja, ich buche

 Mitteldeutscher

OMNIBUSTAG
GEMEINSAM ZUKUNFT GESTALTEN!

5% Frühbucherrabatt bis 31. März 2024!

Anzeigenschluss:

http://www.omnibustag.de
http://www.omnibustag.de
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